
Aktion „Saubere Landschaft“ in Tsst.‐Orlen am 12. April ein voller Erfolg 
 
Dank  der  an  etwa  550  Haushalte  verteilten Wurfzettel  und  des  ausnahmsweise  einmal 
sonnigen  Aprilwetters  trafen  sich  am  vergangenen  Samstagmorgen  fast  30  engagierte 
Orlener Bürgerinnen und Bürger, um die Landschaft rings um den Stadtteil von allerlei Müll 
zu befreien. Auch wenn dieses Mal überraschenderweise weniger Müll einzusammeln war 
als  in den Vorjahren, erstaunte es doch, wieviele Menschen  trotz des  kostenlosen Abhol‐
service des EAW und anderer Möglichkeiten immer noch glauben, ausgerechnet in der freien 
Natur Autoreifen, Gartenzäune, Plastikfolien, Sekt‐ und Bierflaschen, Schlagbäume, Möbel‐
teile oder Fahrräder  still und heimlich entsorgen  zu müssen, von Papier, Kartonagen oder 
Plastik ganz zu schweigen  (Abb. 1). Leider werden die Flaschen auch noch zerschlagen mit 
der Folge, dass sich Kinder und Wild ernsthaft an den Scherben verletzen können. 
 

 
Abbildung 1:   Einige Mitmacher vor dem mobilen Container, den der städt. Bauhof zur Ver‐

fügung stellte. 
 
Der Ortsbeirat dankt den Teilnehmern an der aktuellen Aktion „Saubere Landschaft“ herzlich 
für  ihre Mühe und  ihre Bereitschaft,  sich  in  ihrer  Freizeit  für das Allgemeinwohl und den 
Natur‐  und Umweltschutz  einzusetzen.  Immerhin  kostet  es  schon  eine  gewisse  Überwin‐
dung, die unerwünschten Hinterlassenschaften uneinsichtiger Zeitgenossen aus der Natur zu 
entfernen. Ein manchmal lautes Schimpfen und der permantente Wunsch, diese Mistkerle in 
flagranti zu erwischen, sorgten aber für Entspannung. 
 
Trotzdem,  ihren  Spass hatten  alle,  insbesondere nach  getaner Arbeit, weil es ein  „Danke‐
schön“ gab  in Form einer Gulaschsuppe, Bier aus der Flasche, Saft und Süßigkeiten  für die 
Kinder. Auch der Freiw. Feuerwehr Orlen ist zu danken, die für dieses gesellige Beisammen‐
sein ihr Gerätehaus und Sitzgelegenheiten zur Verfügung stellte (Abb. 2, 3, 4). 
 



 
Abbildung 2:   In Erwartung des Essens;  im Übrigen: das  Feuerwehr‐Auto wird nicht durch 

Traktoren blockiert, alles war im wohlüberlegten Einsatz. 
 

 
Abbildung 3:  Es scheint zu schmecken in einem stilvollen Ambiente. 
 



 
Abbildung 4:   Und auch an die Kinder ist gedacht, hier und während der zwei Stunden davor 

eine Lektions fürs Leben. 
 
Nicht zuletzt gilt der Dank auch dem städtischen Bauhof, der ein passendes Auto zum Ein‐
sammeln des Mülls zur Verfügung stellte (Abb. 5). 
 

 
Abbildung 5:  Der mobile Müll‐Container, nicht zu knapp beladen. 
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